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Am Donnerstag stellten die neun Schülergruppen,

die sich mit ihrer Inszenierungsidee für das neu

konzipierte Schultheaterfestival "Jugend spielt für

Jugend" beworben hatten und von einer

Auswahljury nominiert wurden, beim Kick-off im

Ballhof in einer rasanten Trailershow einander und

dem Publikum mit ihren Ideen vor. Darunter war die

Ernst-Reuter-Schule Pattensen. . Die Produktion

"Maria 3000" waren 32 Schüler unter der Leitung von

Petra Schmitmeier. Das Projekt folgte den Spuren der

Aktualität in "Maria Stuart" von Friedrich Schiller, und

klopfte den Stoff auf seine Parallelitäten zu Motiven der

russischen Punkrock-Band "Pussy Riot" ab. Das Drama

"Maria Stuart" blieb fragmentarisch im Hintergrund, die

Stückmotive wurden verknüpft mit den Biografien verfolgter politisch inhaftierter Frauenfiguren. Die Gruppe wurde mit

starken choreografischen und tänzerischen Elementen erarbeitet und auch Video kam zum Einsatz. Darüber hinaus bekam

die Gruppe in diesem Rahmen feierlich ihren persönlichen Theatercoach verliehen - Daniela Fichte ist Theaterpädagogin

und Performerin. Sie leitet und begleitet Theaterprojekte und arbeitet in Kooperationen vor allem mit Schulen, dem FZH

Lister Turm und der Leibniz Universität im Bereich Darstellendes Spiel. Sie begleitet die Gruppe bis zum Festival mit Rat und

Tat.

https://blz.li/3sl1


